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Folgende Tabelle mit Angabe der einzelnen Ereignisse diene 
zur leichteren Uebersicht.

Ludwig des Baiern an den Pabst. — Zusammenkunft der Bischöfe und 
Erzbischöfe mit Ludwig in Speier. — Zusammenkunft König Eduards von 
England mit demselben in Reuse, alles wörtlicher Auszug aus Matthias 
S. 206—213. Naucl. S. 388 z. J. 1343 ebenso aus Matthias S. 228, 229. 
Ist nun der Zusatz bei Naucl. S. 388: ‘Et scribunt aliqui etc.’ aus Jacob?

1) Ich meine nur die Worte ‘consilio senatus’ werden aus Jacob von 
Mainz angeführt, nicht der ganze Absatz über die Wahl Nicolaus V. zum 
Papste, welcher wörtlich aus Platina, de vitis Pontificum, Kölln 1568, 
S. 255 herübergenommen ist mit Ausnahme obiger Worte, welche in dem 

11*

Unter der Rubrik 
des Jahres.

Inhalt der Nachricht. Quelle.

I. 1298 (N. 359). Erste Wahl König Al­
brechts. (Weiland, a. a. 
O. S. 428 spricht gegen 
Joachim von einer zwei­
ten Wahl; indess lässt 
N. sich zweimal über die 
erste Wahl Albrechts aus.

Original.

II. 1300 (N. 362). Anerkennung König Al­
brechts durch Papst Bo­
nifaz VIII.

Matthias von Neu­
enburg. (Böhmer, 
Fontes rer. germ. 
IV, S. 170).

Original.III. 1306. (N. 367. 
Mutius 237. Pau­
lus Aemilius 320. 
320b).

Die Tempelritter auf der 
Synode zu Mainz im 
J. 1311.

IV. 1309. (N. 369). Zerwürfnis zwischen Kai­
ser Heinrich VII. und 
Graf Eberhard von Wir­
temberg. Krieg gegen 
Wirtemberg.

Vita Henrici VII, 
vermischt mit 
einer Stelle aus 
Matthias S. 180.

V. 1312. (N. 371). Gesetze Kaiser Hein­
richs VII. gegen die 
Hochverräther.

Vita Henrici VII.

VI. 1312. (N.372). Stephan von Colonna und 
Hugo Graf von Bucheck 
besetzen St. Peter in Rom.

Matthias 185.

VII. 1314. (N.373). Wahl der Gegenkönige, 
Ludwigs von Bayern und 
Friedrichs von Oester­
reich.

Matthias 187.

VIII. 1327. (N.
380).

Kaiserkrönung Ludwig 
des Baiern1).

Matthias 203.


